
 

 

 

    CONCENTRO       1 

PRESSEMITTEILUNG CO_0223 

ERFOLGREICHE NACHFOLGE DER COMPOTECH AG  

©
 2

0
2
3

 C
o

n
ce

n
tr

o
 M

an
ag

em
en

t 
A

G
. 
A

ll
e 

R
ec

h
te

 v
o
rb

eh
al

te
n
. 

Erfolgreiche Unternehmensnachfolge beim SMC-Spezialisten Compotech 

AG in der Schweiz 

 

Die Aktionäre der Compotech AG mit Sitz in 

Weinfelden, Schweiz, verkaufen ihre Aktien 

rückwirkend zum 01. Januar 2023 an ein 

Unternehmen der global agierenden Röchling SE 

& Co. KG, die hierdurch ihr Produktportfolio um 

großformatige Formpressteile insbesondere für 

die Bahntechnik ergänzt. 

 

München/Weinfelden (CH), März 2023 

Die Compotech AG mit Sitz im schweizerischen Weinfelden (Kanton Thurgau) ist auf die 

Herstellung von Formteilen aus glasfaserverstärktem Kunststoff spezialisiert. Die überwiegend im 

SMC-Pressverfahren hergestellten großformatigen Teile werden auf CNC-Bearbeitungszentren 

spanabhebend weiterbearbeitet und anschließend lackiert, verklebt und montiert. Die Produkte 

aus Faserverbundwerkstoffen werden europaweit unter anderem im Transportwesen 

(Bahntechnik), im Maschinen- und Apparatebau, in der Medizintechnik, der Elektrotechnik sowie 

in der Sanitärbranche eingesetzt.  

Die Concentro Management AG wurden im Zuge der Nachfolgeplanung von den Aktionären der 

Holdinggesellschaft Swiss Performance Materials Group AG (SPMG), der 100%-igen 

Anteilseignerin der Compotech AG, beauftragt, den M&A-Prozess zu steuern und vollumfänglich 

zu begleiten. Mit der global agierenden Röchling SE & Co. KG (Mannheim/Deutschland) konnte 

der richtige Partner für die Weiterentwicklung der Gesellschaft gefunden werden. Röchling wird 

die Aktivitäten der Compotech AG in die Productline Composites des Unternehmensbereiches 

Röchling Industrial integrieren, der mit Produktionsstandorten in Haren/Deutschland, 

Nancy/Frankreich und in Cleveland/USA zu den führenden Herstellern von Verbundwerkstoffen 

in einer Vielzahl von Industriebereichen weltweit gehört. 

Im Vorfeld zu dieser Transaktion wurde die ungarische Tochtergesellschaft der SPMG, 

Compotech Hungary Kft., im November 2022 an die schweizerische aXpel group AG veräußert. 

Mit der Übernahme der in Nyíregyháza (Ungarn) ansässigen Compotech Hungary Kft. ergänzt die 

aXpel group das Leistungsportfolio in den Bereichen Faserverbundwerkstoffen und kann so die 

strategische Weiterentwicklung vorantreiben. Diese Transaktion und Abspaltung der ungarischen 
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Tochtergesellschaft war Teil der strategischen Überlegungen, die Concentro zusammen mit den 

Aktionären der SPMG im Laufe des Transaktionsprozesses ausgearbeitet hatte.  

Markus Schwyn, CEO und Präsident des Verwaltungsrates der Compotech AG, ist überzeugt mit 

Röchling ein Unternehmen gefunden zu haben, dass für die Internationalisierung des Geschäftes 

und den langfristigen Bestand des schweizerischen Unternehmens beste Voraussetzungen 

mitbringt: „Röchling ist heute schon in den maßgeblichen Märkten für verstärkte Kunststoffe sehr 

gut vertreten und kann für die hochwertigen Produkte von Compotech den internationalen 

Marktzugang ermöglichen. Durch die Integration ist auch der Fortbestand des Standortes 

Weinfelden in der Schweiz für die Mitarbeiter langfristig gesichert.“ 

„Die Compotech AG ist eine ideale Ergänzung zu unseren bestehenden Aktivitäten insbesondere 

für die einbaufertigen Innenverkleidungen und einbaufertigen Bausätze für die 

Schienenfahrzeugindustrie. Wir wollen die Produkte und Dienstleistungen der Compotech AG so 

schnell wie möglich in unsere bestehenden Aktivitäten integrieren und bieten unseren 

internationalen Kunden dadurch weitere Wettbewerbsvorteile“, ergänzt Franz Lübbers, Vorstand 

Röchling SE & Co. KG, Mannheim, und CEO Röchling Industrial. 

Die enge und erfolgreiche Zusammenarbeit in diesem Projekt betont Venkatesh Tulluri, CEO und 

Mitglied des Verwaltungsrats der Compotech AG: „Concentro hat uns in dem Prozess 

professionell, präzise und mit hohem persönlichen Einsatz jederzeit hervorragend begleitet.“ Lars 

Werner, projektverantwortlicher Partner bei der Concentro Management AG, ergänzt, „die 

Transaktion zeigt einmal mehr das tiefe Verständnis der Concentro Management AG für KMU-

Unternehmen und deren Besonderheiten. Alle Beteiligten sind zufrieden, dass innerhalb des 

kompetitiven und grenzüberschreitenden Transaktionsprozesses der ideale Partner identifiziert 

werden konnte“. 

Die Gesellschafter wurden im Zuge der Transaktion rechtlich durch Walder Wyss AG, eine der 

führenden Schweizer Anwaltskanzleien für Wirtschaftsrecht, beraten. 

Projektteam Concentro: 

Lars Werner (Managing Partner), Philipp Goller (Project Manager), Julian Ihle (Senior Consultant) 

Projektteam Walder Wyss AG: 

Luc Defferrard (Partner), Michael Kündig (Senior Associate) 

Verwaltungsrat und Aktionäre SPMG / Compotech AG: 

Markus Schwyn (Präsident), Venkatesh Tulluri (Vizepräsident), Josef Bättig (Mitglied des Verwaltungsrats) 
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Pressekontakt:  

Elisabeth Wenkemann 

Tel.:  +49 911 58058-306 

Mail:  wenkemann@concentro.de  

 

 

Die Concentro Management AG ist eine mittelstandsorientierte Beratungsgesellschaft mit den 

Schwerpunkten Transparenz (Unternehmensentwicklung), Transaktion (Corporate Finance /M&A-Beratung) 

und Turnaround. Mit über 30 Mitarbeitern an vier Standorten in Deutschland arbeitet Concentro umsetzungs- 

und erfolgsorientiert. Ziel ist es, durch eine individuelle Beratungsleistung Mehrwert für den Kunden zu 

generieren. 

mailto:wenkemann@concentro.de

